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DER SIEGER "So! pfösel wäred erf^igt -
jetzt muess i nu na die chöge
Raupe verschüssel" *

In einem Artikel über die Spatzen in der S. A. V." heisst es: Darum soll ihm zu allen
Zeiten ein rücksichtsloser Kampf angesagt sein. Soll dieser aussichtsvoll sein, muss er mit allen

Mitteln und zu jeder Zeit geführt werden. Im Winter, wenn ihn der Hunger peinigt, mit
Schlagnetzen und vergiftetem Getreide, während und schon vor der Brutzeit mit leicht übersehbaren

Fangnestem, deren Eier ständig ausgenommen werden, im Herbst mit Flinte und Pistole."

«Hier liegt es sicher» lobt Kix das

Versteck. «Und jetzt legst Du doch
die beiden Taler wieder hinein.»

Kax zögert.
«Ich weiss nicht recht.»
Entgeistert guckt Kix auf den er¬

sten Taler, der ihm schon einmal
gehörte.

«Aber wir haben uns doch schon

gestern besprochen», stottert er.
Meint Kax:
«Das schon. Aber ich habe es mir

heute nacht überlegt ich werde
ihn lieber in meine Tasche stecken

vielleicht kommt einer in der
Nacht und gräbt ihn aus und ein

zweites Mal fällt er mir dann auf diesen

Trick nicht wieder herein!»
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